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Hochparterre online
Seit wir Hochparterre online vor etwas

mehr als einem Jahr aufgeschaltet
haben, sind die Zugriffe auf unsere Seiten

von monatlich 10 ooo auf durchschnittlich

17 500 gestiegen; pro Tag werden

etwa 500 Seiten abgefragt. Weil das so

ist, bauen wir unser Angebot im Internet

aus. Die Redaktoren können schneller

Texte und Bilder eingeben und die

Leser bekommen ein übersichtlicheres

Layout zu sehen.

Die Datenbank

Bisher liefen nur der Kalender und das

Archiv der Inhaltsverzeichnisse über je

eine Datenbank, die auch Suchvorgänge

ermöglichte. Wer beispielsweise

wissen wollte, welche Veranstaltungen

zu Architektur, Design und Planung in

irgendeiner Stadt der Schweiz stattfinden,

der wurde in unserem Kalender

fündig; Veranstaltungen in Deutschland

deckt der Kalender unseres Partners

<www.bauzeitung.de> ab. Was

inhaltlich funktionierte, lahmte im

Layout: Die Listen hielten den angehäuften

Inhalten nicht mehr stand - der

neue Kalender wird übersichtlich sein.

Ebenso ergeht es allen anderen Rubriken:

Die Leserinnen und Leser sollen

leichter ihren Weg durch Hochparterre

online finden und Inhalte schnell und

zielsicher erreichen. Deshalb wird, wie

bisher, die oberste Hierarchie in der

Navigation immer sichtbar sein: Acht

Rubriken und ein Link, über den man

jeder Frau und jedem Mann der Redaktion

und des Verlages schreiben kann.

Unter der neuen Rubrik <forum> stellen

wir jeden Monat Designer und

Designerinnen vor, ausserdem finden sich

hier die Nachrichten der Schweizer

Designverbände SGV und SID.

Heft und Netz

Die Redaktoren werden nicht mehr mit

dem Umwegübereinen Programmierer

arbeiten, sondern die Inhalte in eine

Datenbank füllen, die die jeweiligen

Layouts der Seiten erstellt. Dadurch

können wir schneller wichtige
Nachrichten veröffentlichen und alle Daten

an eine Volltextsuche anschliessen. So

wird aus Hochparterre online eine

Nachrichtenmaschine, die eng mit dem

Heft verknüpft ist. In der Rubrik (aktuell)

werden wir Ausstellungen besprechen,

neue Produkte und Architekturen

vorstellen, Kurzinterviews und

Szenenachrichten veröffentlichen.

Sonderpublikationen
Im vergangenen Jahr haben wir mit

Laptop und Digitalkameras geübt. Wir

fuhren zur Expo nach Lissabon - daraus

wurde das Internetspecial expoTV;

wir gingen zu den Möbelmessen nach

Köln und Mailand-daraus machten wir
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möbelTV und officeTV; wir berichteten

vom Symposium in Pontresina in para-

diesTV und wir waren am Designers'

Saturday mit saturdayTV. Im kommenden

Jahr berichten wir direkt von den

Möbelmessen in Köln und Mailand,

veröffentlichen ein Special zu Lichtplanung

und Leuchtendesign und

dokumentieren den Design Preis Schweiz.

Ralf Michel

Die Datenbank hinter dem neuen Layout
stammt von Interlace. Thomas Werschlein von

Interlace, Ralf Michel und Nadia Steinmann

von Hochparterre haben gemeinsam am Konzept

gestrickt. Das Layout stammt von Ralf

Michel. Was wir noch nicht <gesehen> haben:

die Inserate in der Werbefläche

Immer noch erhältlich direkt beim
Verlag Hochparterre!
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Der Mensch sieht mit den Füssen

13 Reden zu Architektur und Gestaltung
von Benedikt Loderer

In 13 Reden zu Architektur, Planung, Möbeldesign

bringt Benedikt Loderer auf den Punkt, was er in
den letzten zwanzig Jahren gedacht, geschrieben

und geredet hat. Es geht um die Bedingungen ebenso

wie um Bewusstlosigkeit der Ingenieure. Es geht

ums vergebliche Energiesparen ebenso wie um die

Gier der Schweizer.
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